
Briefe (nicht) forever 

Wie steht es um unsere Brief-Kultur? 
Schaut man nach Dänemark, ist die Di-

agnose klar: Briefe sind hier nicht nur 
vom Aussterben bedroht, sondern eigentlich 

schon weg vom Fenster. Das staatliche Unter-
nehmen Postnord beendete Ende letzten Jahres 

die Zustellung von Briefen, nachdem der Brief-
verkehr seit der Jahrtausendwende um mehr als 

90 Prozent zurückgegangen ist. Aktuell lassen sich 
Briefe noch über eine private Zustellungs� rma ver-

schicken, doch der große Konkurrent, die Digitalisierung, ist 
nicht zu stoppen. Was aber geht hier eigentlich verloren? 

Mehr als nur Wörter auf Papier …

Quelle: tagesschau.de 

Happiness ist heilbar®

Über Geld spricht man nicht, oder doch? Eine kürzlich veröf-
fentlichte Studie 1 zeigt, dass 98 Prozent der 1.022 befragten 
Teilnehmer/-innen in ihrer Beziehung offen über die Finanzen 
sprechen möchten und über die Hälfte, 54 Prozent, gibt an, 
dass sie sich noch nie über Finanzen gestritten hätten. Fakt

ist auch: Dreiviertel der befragten Personen wollen in der
Beziehung � nanziell unabhängig von der anderen Person 

bleiben und 69 Prozent vertreten die Auffassung, 
dass Geld für Ausgaben in der Beziehung 

geteilt werden sollte. 

1 Swiss Life Select und YouGov Deutschland, 

Online-Befragung von 1.022 Personen, die sich 

aktuell in einer Beziehung be� nden; 09/10 2025

Quelle: swisslife-select.de

G.E.L.D.

Up, up, up. Höher, schneller, weiter. Die 24/7-Optimierung 
des Menschen ist Teil unseres Alltags geworden. Nichtstun, 
Output-freie Zeiten und die Umkehr eines überstrapazierten 
Positivismus sind dabei in Vergessenheit, ja, in Verruf ge-
raten. Doch dank der kreativen Köpfe hinter „Schlechte 
Karten“ bekommen herrlich demotivierende Lifestyle-
produkte eine Bühne und lassen sich als kleine Reminder 
im Leben einbinden. Vom demotivierenden Tischkalender 
über Notizbuch für Chaos mit Stil und Burn-out-Kerzen 
bis zum Prokrastinator, der 125.000 Gründe, nichts zu 
tun, bündelt. Bestellen kann man die Kostbarkeiten auf 
www.schlechtekarten.de.
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